
U
ns

er
 L

ei
tb

ild

Katholische Erwachsenenbildung
Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.

Katholische Erwachsenenbildung
Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.

Bischof-Leiprecht-Zentrum
Haus der kath. Einrichtungen 
und Verbände
Jahnstraße 30
70597 Stuttgart

Tel. +49 711 9791-211 
Fax  +49 711 9791383-211 
keb@bo.drs.de
www.keb-drs.de

Bild auf der Titelseite:
Altarbild St. Hedwig, Stuttgart-Möhringen
von Ben Willikens
Abdruck mit freundlicher Genehmigung der 
Kirchengemeinde 

Gedicht auf Seite 4: 
Zuflucht noch hinter der Zuflucht
von Reiner Kunze 
Aus: 
Reiner Kunze, Gespräch mit der Amsel. 
© S. Fischer Verlag GmbH, 
Frankfurt am Main 1984
Mit freundlicher Genehmigung der
S. Fischer Verlag GmbH

Zuflucht noch hinter der Zuflucht

Hier tritt ungebeten nur der wind durchs tor

Hier 
ruft nur gott an

Unzählige leitungen lässt er legen
vom himmel zur erde

Vom dach des leeren kuhstalls
aufs dach des leeren schafstalls
schrillt aus hölzerner rinne
der regenstrahl

Was machst du, fragt gott

Herr, sag ich, es
regnet, was
soll man tun

Und seine antwort wächst
grün durch alle fenster



Selbstverpflichtung von Vorstand und Geschäftsstelle 
der KEB Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.

Unser Selbstverständnis

Wir sind auf Diözesan- und Landesebene der kompe-
tente Ansprechpartner der katholischen Erwachsenen-
bildung. 

Wir vertreten die Interessen der katholischen Erwach-
senenbildung und setzen in ihrem Sinn Akzente in 
Kirche, Politik und Gesellschaft.

Wir sind verantwortlich für die grundlegende Kon-
zeption und Qualität der Erwachsenenbildung in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Wir stellen unsere Dienste unseren Mitgliedern, der 
Diözese und interessierten gesellschaftlichen Grup-
pierungen zur Verfügung.

Wir handeln im Interesse unserer Mitglieder und 
halten zugleich den Blick offen für eine Gesamtper-
spektive katholischer Erwachsenenbildung.

	� Als Katholische Erwachsenenbildung Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e. V. sind wir der anerkannte 
Verbund der Erwachsenenbildung für die Diözese 

	� Rottenburg-Stuttgart. Unsere Angebote sind 
attraktiv und professionell.

Unsere Aufgabe ist die Bildung Erwachsener.
Wir bieten Denkanstöße, Wissen und Werte.
Wir laden ein zu Dialog, Begegnung und Gespräch. 
Im Geist der Gastfreundschaft sorgen wir 
für ansprechende Orte.

	� Wir sehen Menschen als einmalig und 
	 wandlungsfähig an.
	� Wir begleiten sie in ihrer Entfaltung und fördern 
	 sie in ihrer Entwicklung.

Wir stellen uns gesellschaftlichen Herausforderungen
und fordern zu Diskussionen heraus.
Wir tragen dazu bei, dass unsere Gesellschaft 
menschlicher wird.
Unser Grund ist das Gedächtnis der Geschichte von 
Leiden und Hoffen.

	� Wir schauen über die Grenzen unserer eigenen 
	 Interessen und Deutungen hinaus.
	� Toleranz und gegenseitige Wertschätzung sind 
	 Maßstab unseres Handelns.
	� Wir sprechen Menschen an, die sich mit uns auf 
	 den Weg machen.

Ziel unserer Arbeit ist, dass Menschwerden gelingt.

Leitsätze

Unsere Organisationskultur

Wir leben mit unseren Mitgliedern eine Kultur demo
kratischer Entscheidungsfindung und verbindlicher 
Vereinbarungen. 

Wir stellen deswegen institutionalisierte Orte der 
Kommunikation zur Verfügung und sorgen für eine 
hilfreiche und konstruktive Gesprächskultur.

Wir entwickeln neue Konzeptionen und innovative 
Strukturen aus dem Geist dieser Kultur mit Blick auf 
die Bildungsnotwendigkeiten der Zeit. Wir nutzen 
dabei die Kompetenzen unserer Mitglieder und sehen 
uns in der Position der Dienstleistung. 

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern sorgen wir für 
eine qualifizierte Fortbildung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Erwachsenenbildung.

Wir sind offen für Kooperationen mit anderen Trägern 
der Erwachsenbildung und arbeiten mit Partnern aus 
Bildung, Politik und Wirtschaft zusammen.

Wir sind als selbständiger, eingetragener Verein Teil 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart und arbeiten im 
Rahmen eines Kooperationsvertrages eng mit der 
Hauptabteilung XI Kirche und Gesellschaft zusammen.

Unser Engagement

Unser Orientierungsmaßstab ist das Evangelium Jesu 
Christi. Es prägt unseren Umgang mit den Menschen 
und gibt unserem Handeln Motivation und Perspektive.


